Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksadle Nr. 1368 (neu) 


Interpellation 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, DP, 
BP, des Zentrums und der WAV 


betr. Gesetz Nr. 35 der Alliierten Hohen Kommission 
(I. G. Farben-Gesetz). 


Das am 17. August 1950 verkündete Gesetz Nr. 35 der Alliierten 
Hohen Kommission über die 1. G. Farben-Industrie Aktiengesell- 
Schaft sieht keinerlei Mitwirkung der Deutschen, insbesondere der 
Bundesregierung, an der Neuordnung des I. G, Farben-Komplexes 
vor, sondern legt die Neuordnung ausschließlich in die Zustän- 
digkeit und das Ermessen der Alliierten Hohen Kommission. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Schritte gedenkt sie zu tun, um die notwendige ent- 
scheidende deutsche Mitwirkung bei der Neuordnung des I. G. 
Farben-Komplexes zu erreichen? 

2. Ist sie bereit, der Alliierten Hohen Kommission Vorschläge da- 
hin zu unterbreiten, daß ein von der Bundesregierung im Ein- 
vernehmen mit Bundestag und Bundesrat berufenes deutsches 
Gremium beauftragt wird, mit der Alliierten Hohen Kommission 
die Grundzüge für ein deutsches Gesetz zur Neuordnung des 
I, G. Farben-Komplexes zu erarbeiten ? 


Bonn, den 5. Oktober 1950 


Dr. von Brentano und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Schäfer und Fraktion 
Dr. Mühlenfeld und Fraktion 


Dr. Seelos und Fraktion 
Frau Wessel und Fraktion 
Tichi und Fraktion 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, ÄrgelaaderstraSe 81 
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